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Das ÖKosystem mit dem Arbeitsnamen "MIR "**** ist ein soziales Multiparalleles-Netzwerk ,  
das aus verschiedenen Ressourcen besteht, die sich in einem interagierenden Ecosystem von 
Websites, Portalen und Plattformen befinden. Die Interaktion zwischen den Komponenten des 
Ökosystems basiert auf alles umfassenden Zusammenarbeit , an der sowohl private Nutzer, 
Unternehmer, Unternehmen, kulturelle, öffentliche, soziale und andere Personen und 
Organisationen beteiligt sind. 
 

Diese Beschreibung soll dazu dienen, die Grundsätze des Ökosystems in Verbindung  
mit seinen externen und internen Ressourcen sowie einige der Pläne  

für seine weitere Entwicklung und seine Endziele zu verstehen. 
 
Die Beschreibung stützt sich auf die Postulate einer anderen Beschreibung namens 
"Welt für alle. Momentane Manifest ", das für das Verständnis des Projekts "MIR" dient, 
sowie weiteren Beschreibungen, wie z. B., für ergänzende Ressourcen und Projekte. 
 
 
 
Das "MIR-Ökosystem " **** besteht aus den folgenden Hauptkomponenten: 
 
- Vereinigung ** - Hauptträger der Ökosystem "MIR" ****, ein Verein ohne kommerzielle Zweck. 

- UniFirma *** - die Mitbegründerin des Vereins** und - fölglich - auch des Projektes 
Ökosystems "MIR" **** ist, ein kommerzielles Unternehmen mit besonderen 
Befugnissen, die ihm von dem Verein** auf unbegrenzte Zeit übertragen wurden. 

- Das Ökosystem "MIR" **** ist ein soziales mehrstufige Netzwerk, das verschiedene 
Ressourcen, die miteinander interagieren, umfasst. 
 
 
 
 
Bemerkungen: 

* Notizen und/oder Quellennachweise 

** Die Vereinigung ist der Verein, das das Ökosystem "MIR" gründet. 

*** UniFirma ist das Unternehmen, das das Projekt verwaltet und einen unbefristeten Vertrag mit 
der Gemeinschaft / dem Verein abgeschlossen hat. 

**** Ökosystem "MIR " ist der Arbeitsname des Projekts und ist vorübergehend, d.h. bis das 
Ökosystem in Betrieb genommen wird. 

***** "Welt für alle. Momentane Manifest " - die primäre Rechtfertigung der Projektziele 
(Programmbeschreibung), aus der sich die Gründung der Gemeinschaft, die Schaffung des 
Ökosystems "MIR" und der "Verhaltenskodex" der Teilnehmer ergeben. 
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Vereinigung 
 
Zur Zeit besteht die Gemeinschaft in Form einer Initiativgruppe zur Unterstützung des Projekts. 
Die Aktivitäten der Gemeinschaft basieren auf den Grundsätzen der Anthroposophie, die sich im 
Inhalt der Satzung des Vereins widerspiegeln. 
 

Anthroposophie - menschliche Weisheit (von grichisch.), ist eine 1912 von Rudolf Steiner 
begründete Lehre, die sich auf die für den Westen unorthodoxe christliche Mystik stützt, 
insbesondere auf die Lehren von J. W. von Goethe (Steiner bezeichnete die Anthroposophie 
als "Goetheanum des XX Jahrhunderts").* 

 
Eines der Hauptziele MIR-Projekts ist die möglichst effektive Konsolidierung echter menschlicher 
Weisheit in einem kollektiven Ansatz zur Lösung dringender Aufgaben und Probleme sowie zur 
Verwirklichung privater und kollektiv entwickelter Ziele, die auf emergenten Prozessen 
der Interaktionen im Ökosystem * aufbauen. 
 
Gemeinschaft - ist die Vereinigung, die über Kontrollmechanismen des Entwicklungsvektors des 
Ökosystems "MIR" auf dem Weg der Schaffung von Elementen einer Art neuronalen Netzes der 
"Emergenten Intelligenz " (EI) verfügt, das ausschließlich konstruktiven Prinzipien der 
Gruppenüberprüfung eines beliebigen Themenkomplexes auf Grundlage der selektiven Nutzung 
der Diskussionsergebnisse gehorcht, die auf dem Effekt der "Weisheit der Menge" und dem 
"Konsens der Experten" basieren. 
 
Die Gemeinschaft regelt und steuert die Prozesse des organisatorischen Charakters und der 
fortschreitenden Entwicklung des Ökosystems "MIR", indem sie die Grundsätze seiner 
Funktionsweise und Entwicklung in allen großen Bauphasen ausarbeitet. 
Zum Beispiel: "Praktische Nützlichkeit und Erleichterung der Dokumentenverwaltung im Haushalt 
privater Nutzer des MIR-Ecosystems"; "Vorsehung der Hindernisse für die Verbreitung von "Fake 
News" in sozialen Netzwerken"; "Ehrliche Beziehungen zwischen Unternehmen und Kunden"; 
"Transparenz in Werbebotschaften"; "Verbraucherschutz vor dem Hintergrund der Verbreitung 
von KI"; "Menschliche Selbstverwirklichung in der modernen Welt" usw. 
 
Die Gemeinschaft ist eine öffentliche Einrichtung ohne kommerziellen Zwecken, die Grundlage 
ihrer Tätigkeit ist die Verwirklichung der erklärten Aufgaben. Zu den Hauptaufgaben der 
Gemeinschaft gehören: die Unterstützung der konstruktiven Entwicklung der menschlichen 
Gesellschaft; die Erarbeitung wirksamer Lösungen für die Probleme der Menschheit; die 
Schaffung optimaler Bedingungen für die Selbstverwirklichung jedes menschlichen Individuums; 
die Schaffung und Bewahrung der humanitären Werte der menschlichen Zivilisation; die 
Begleitung der Menschen bei der Selbstfindung und der geistigen Erkenntnis. 
 
 
 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
* Wikipedia: Anthroposophie (Deutsch) https://de.wikipedia.org/wiki/Anthroposophie 

* Wikipedia: Anthroposophie (Russisch) 
https://ru.wikipedia.org/wiki/%D0%90%D0%BD%D1%82%D1%80%D0%BE%D0%BF%D0%BE%D1%81%D0%BE%D1%84%D0%B8%D1%8F 

* Wikipedia: Emergenz (Deutsch) https://de.wikipedia.org/wiki/Emergenz 

* Wikipedia: Emergentia (Russisch) 
https://ru.wikipedia.org/wiki/%D0%AD%D0%BC%D0%B5%D1%80%D0%B4%D0%B6%D0%B5%D0%BD%D1%82%D0%BD%D0%BE%D1%81%D1%82%D1%8C 

* YouTube: Emergenz (Deutsch) https://www.youtube.com/watch?v=pb4YoMjcYM4 

 

 



Ziele der Schaffung des Ökosystems "MIR" 
 
Das MIR-Ökosystem wird von der Plattform der soziale Netzwerke in erster Linie für alle zu 
Einführungszwecken offen zugänglich gemacht - ohne die Notwendigkeit einer Registrierung. 
 
Die Hauptziele des Ökosystems liegen in einer breiten Palette von Kooperationsmöglichkeiten 
zwischen seinen Nutzern. Jeder registrierte Nutzer der Plattform - eine Privatperson, öffentliche 
Person, Künstler, Wissenschaftler, Spezialist, ein Einzelunternehmer oder eine Firma, eine 
Gesellschaft, eine Organisation usw. - erhält eine Reihe von Instrumenten zur Durchführung 
seiner Aktivitäten, verschiedene Aktionen innerhalb und außerhalb der Plattform sowie zur 
Interaktion mit anderen Nutzern.  
 
Insgesamt erhält jeder Nutzer durch die Plattform die Möglichkeit, seine eigenen und die 
persönlichen Probleme anderer Nutzer helfen zu lösen, sich am Aufbau der Plattform und an der 
Schaffung ihrer gemeinsamen Ressourcen zu beteiligen sowie an kollektiven Lösungen für 
verschiedene Probleme mitzuwirken. 
 
Die Möglichkeiten der Plattform für die Nutzer: 
• Erstellung von eigenen Inhalte und Tausch mit den anderen Nutzern; 
• Kontakte und Kommunikation mit anderen Nutzern; 
• Bildung von und Beitritt zu lokale Zellen und Interessengruppen; 
• Gründung von und Beitritt zu Vereinen, Verbänden und Vereinigungen 
verschiedener Art, Teilnahme an deren Arbeit und Unterstützung ihrer Aktivitäten; 
• Beteiligung an Unterhaltungen und Mitwirkung in Foren und Communitys; 
• Zusammenarbeit mit anderen Nutzern, Firmen und Organisationen; 
• Eigene Aktivitäten innerhalb der Plattform durchzuführen und andere Nutzer 
zur Zusammenarbeit zu bewegen; 
• So weit wie ermöglicht, der Lösung von Probleme häuslicher und privater Natur beizutragen; 
• Durchführung von unternehmerischen, kulturellen und sozialen Aktivitäten im Rahmen der 
gebotenen Möglichkeiten; 
• Die Werkzeuge der Plattform für persönliche und öffentliche Zwecke zu nutzen; 
• Die von der Plattform und ihren anderen Nutzern angebotenen Dienste zu nutzen. 
 
Die Plattform bietet den Nutzern verschiedene Dienste und Werkzeuge zur Lösung 
verschiedener Aufgaben, einschließlich der Möglichkeit, an der Erstellung solcher Dienste und 
Werkzeuge mitzuwirken oder sie selbst zu erstellen und anderen anzubieten. 
 
 
Das MIR-Ökosystem basiert auf drei grundlegenden Po stulaten: 

• Alles ist miteinander verbunden und durchdringt sich gegenseitig; 
• Es gibt keine Grenzen außer denen, die durch die Vernunft gesetzt sind; 
• Das Richtige und Beste ist die Einfachheit und Schlichtheit, während die Vielfalt und 
Vielseitigkeit bewahrt und sogar auf jede erdenkliche Weise unterstützt und gefördert 
werden sollte. 
 

 
 
Auf der Grundlage von Nutzerinteraktionen in Foren und Wechselwirkung mit künstlicher 
Intelligenz (KI) soll die Plattform die besten Lösungen für die Nutzer hervorbringen, was 
schließlich zu Emergenter Intelligenz  (EI) führen wird. 
 
 



Aufbau der MIR-Plattform 
 
Die Plattform hat zwei Komponenten: 1) allgemeine Startseiten, die Nachrichten und 
Mitteilungen, Themen, Listen von Organisationen und Initiativen sowie Hintergrundinformationen 
enthalten, und 2) Benutzerseiten, lokale Zellen, Gruppen, Vereine und Foren. 
 
Für den erfolgreichen, effizienten und produktiven Betrieb der Plattform wird die Architektur der 
Plattform von Anfang an dort festgelegt, wo die Elemente am wichtigsten sind: 

• Personenbezogene Daten: Wahrung der absoluten Vertraulichkeit und Dateschutz; 

• Benutzername: Bei der Registrierung erhält jeder Nutzer einen eindeutigen, zugewiesenen 
Benutzernamen; 

• Nik-Namen: Jedem registrierten Nutzer werden bis zu drei Nik-Namen zugewiesen:  
privat (Spitzname des Nutzers), beruflich (im Zusammenhang seiner beruflichen Tätigkeit,  
mit Namen) und anonym (Spitzname mit dem Attribut "unsichtbar"), und er kann bei Bedarf 
weitere Spitznamen erwerben; 

• Persönliches Konto: umfasst fünf Bildschirme (Desktops): der erste ist die für alle sichtbare 
Startseite; der zweite ist persönlich, für die individuelle Nutzung; der dritte ist geschäftlich, für 
verschiedene Interaktionen (Einstellungen des ersten Desktops usw.); der vierte ist für die 
Analyse (Traffic-Indikatoren, Monetarisierung und andere Daten); der fünfte ist ein Servicedienst 
(von der Plattform); sowie zusätzliche - jeder kann weitere nach Bedarf erwerben. 

• Tools - neben verschiedenen Kontaktoptionen gehören zu den Tools: Kalendersynchronisation 
(auf Wunsch des Nutzers, z. B. Arztbesuch, vereinbarter Termin, Veranstaltungen, Familienpläne 
usw.); Foto- und Videogalerien; Notizbuch, Lesezeichen, Todo-Listen - kalenderbezogen usw.; 

• Sozialer Kreis: Lesezeichen für Kontakte in Form einer mehrstufigen Adressbuchs; 

• Informationsaustausch: findet in veröffentlichten Benutzer-Feeds sowie in Gruppen und 
Foren statt, in denen Themen für die Kommunikation vorgeschlagen werden können, die durch 
ein internes System spezieller akzeptierter Bezeichnungen/Sonderzeichen - z. B. für Hashtags - 
gepflegt werden können. 

• Die Verlässlichkeit der Informationen wird durch das System der Quellenüberprüfung 
erreicht: Jede Information kann im Rahmen des MIR-Ökosystems nur unter Angabe der Quelle 
veröffentlicht und kopiert werden. Veröffentlichungen von Meinungen werden mit einem Vermerk 
versehen: "Persönliche Meinung des Teilnehmers zu diesem und jenem (unter Angabe des 
Nicknames oder des anonymen Nutzers)", "Expertenmeinung (unter Angabe des Arbeits-
Nicknames)" usw., so dass alle Informationen auf der Plattform transparent und bis zur Quelle 
rückverfolgbar werden und entsprechend behandelt und reflektiert werden können; 

• Der Interessenkreis - Selbstständigkeit, Hobbys und Berücksichtigung verschiedener 
Interessen - ist in der Architektur der Plattform von besonderer Bedeutung, so dass jedes Mitglied 
des Netzwerks seine eigene Fanseite erhält, die seinen Interessenkreis gemäß den speziell für 
ihn erstellten Rubriken berücksichtigt, wobei auch die Daten des Fragebogens und die Hashtags 
berücksichtigt werden und die für den Nutzer interessanten Informationen gesammelt und 
konsolidiert werden (in automatisierter oder halbautomatisierter Weise). 
 
Die MIR-Plattform unterstützt öffentliche und individuelle Initiativen, die im Einklang mit den in der 
Programmbeschreibung veröffentlichten Zielen stehen s. "Welt für alle. Momentane Manifest ".  

Die individuelle Selbstentfaltung und Selbstverwirklichung der Nutzern wird von Anfang an 
unterstützt und hat dann eine vorrangige Bedeutung beim Aufbau der MIR-Plattform und 
weiterhin bei deren Weiterentwicklung. 

 
 
 



Zusätzliche Nutzungsmöglichkeiten im MIR-Ökosystem 
 
Für die Entwicklung der Ökosystems werden innerhalb der MIR-Plattform geschlossene soziale 
Netzwerke geschaffen, die auf Hauptplattform verbleiben oder mit ihr auf einer anderen 
Ressource - einer separaten Plattform, einem Portal oder einer Website - verbunden bleiben 
können. Dabei kann es sich beispielsweise um eine Videoplattform wie YouTube oder TikTok, 
eine Auktion wie eBay oder Amazon handeln - die zwar völlig eigenständige Ressourcen sind, 
aber dennoch eine Verbindung zur Hauptplattform MIR behalten, was den Nutzern nicht nur 
einen nahtlosen Zugang zu diesen Ressourcen (von ihrem Konto aus) ermöglicht, sondern 
beispielsweise auch das Speichern von Lesezeichen oder das Bezahlen von Dienstleistungen 
und Einkäufen, die Verfolgung von Garantiezeiten und die Erleichterung von Verfahren für die 
Rückgabe von Waren oder im Falle von Garantiefällen, Bedingungen und Verfahren für die 
Kündigung von Verträgen (z. B. Versicherungsverträgen), und für Nutzer, die Dienstleistungen 
erbringen und Waren verkaufen, erleichtert sie die Verkaufsabrechnung, die Monetarisierung von 
Dienstleistungen, die Erbringung von Serviceleistungen und andere Aktivitäten ermöglicht. 
 
Eine dieser Ressourcen wird ein soziales Netzwerk von Nutzern sein, die an der Erstellung der 
Plattform oder spezieller Erweiterungen für ihre Funktionalität beteiligt sind - Programmierer und 
andere Spezialisten, die den Nutzern der Plattform ihre eigenständigen Entwicklungen (wie 
beispielweise Anwendungen - Apps) anbieten oder mit der Plattform und/oder untereinander bei 
der Erstellung solcher Ergänzungen zusammenarbeiten können. 
 
Die Plattform bietet diesen Teilnehmern die Unterstützung, sowie Systeme zur Bezahlung und 
Abrechnung untereinander, eine Ressource für die Realisierung der erstellten Entwicklungen.  
So können normale Nutzer über diese Ressource vorgeschlagene Apps, andere Entwicklungen 
und Endprodukte in ihrem Konto installieren, an Produkttests teilnehmen, sie kommentieren oder 
Bewertungen abgeben, die für andere Nutzer veröffentlicht werden.  
Bewertungen und Kommentare zu Produkten und Dienstleistungen innerhalb des Ökosystems 
können bei der Entwicklung neuer Dienstleistungen und Produkte helfen, die mit Unterstützung 
der Plattformnutzer auf den Markt gebracht werden und eine Zusammenarbeit zwischen 
Entwicklern und Nutzern darstellen. 
 
Die ursprüngliche Architektur der Plattform garantiert auch die Authentizität der Bewertungen und 
Kommentare, was den Wert der Plattform erhöht, sowohl in den Augen der Verbraucher als auch 
des Anbieters. 
 
Die Plattform garantiert den Nutzern Transparenz auf allen Funktionsstufen, Schutz vor 
betrügerischen Handlungen anderer Teilnehmer, Schutz persönlicher Daten und kein Mobbing – 
durch ein System der Registrierung von Verstößen, Sanktionen für Verstöße bis hin zum 
Ausschluss skrupelloser Teilnehmer von der Plattform. Jeder Unternehmensteilnehmer, der 
anderen Nutzern auf der Plattform Dienstleistungen anbietet, hält sich an den "Verhaltenskodex", 
der für das gesamte Ökosystem "MIR" verbindlich gilt.  
 
Dies gilt insbesondere für die Verwendung von Cookies und gespeicherten Kundendaten, die der 
Nutzer selbst in seinem Konto verfolgen kann. Allgemein wird Plattform "MIR" und alle anderen 
Ressourcen in der Ökosystem keine private Informationen über die Teilnehmer des Ökosystems, 
die nicht ihre Dienste verträglich nutzen, sammeln sowie haben nicht das Recht, solche 
Informationen ihrer Kunden an Dritte weiterzugeben. 
 
Darüber hinaus sind "Fallen", "Tricks" und "Abofallen" auf der MIR-Plattform verboten, 
Irreführung der Nutzer wird geandet, was die Loyalität aller Beteiligten erhöht. 
 
Diese Maßnahmen erhöhen das Vertrauen der Nutzer in das MIR-Ökosystem und tragen zu 
dessen wirtschaftlichem Wohlergehen und, wenn das Ecosystem seine eigene Cryptowährung  
in Umlauf bringt, zu dessen Stabilität und langfristigem Erfolg bei. 



Finanzsystem des Ökosystems "MIR" 
 
Obwohl das MIR Social Network öffentlich ist, können seine Dienste und Funktionen nur nach 
Registrierung auf der Plattform genutzt werden. In der Anfangsphase (z.B. 3-6 Monate) ist die 
Nutzung der Plattform für registrierte Mitglieder kostenlos - ohne die Möglichkeit kommerziellen 
Tätigkeit nachzugehen. Diese Probezeit ermöglicht es Ihnen, sich vertraut zu machen mit der 
Funktionalität der Plattform, Ihr Konto für den persönlichen Gebrauch oder auch für geschäftliche 
oder andere Aktivitäten/Zwecke in Ruhe vorzubereiten. 
Nach der Probezeit ist es jederzeit möglich, die Registrierung zu kündigen oder die Probezeit zu 
verlängern (d.h. die aktive Nutzung des Kontos einzufrieren - z.B. wenn der Nutzer nur an 
Diskussionen in Foren teilnehmen möchte, aufgrund seiner Arbeit in einem Unternehmen, das 
einer der Teilnehmer des Ökosystems ist, ein Konto auf der Plattform haben muss). In diesem 
Fall erhält das Konto den passiven Status .  
Um das Konto jederzeit nach Wahl des Nutzers freizuschalten (auch unmittelbar nach der 
Registrierung), ist die Nutzungsgebühr zu entrichten - für einen Monat im Voraus 10,- Euro 
(Monatsgebühr) oder für ein Jahr im Voraus 100,- Euro (Jahresgebühr). 
* Die Höhe der Beiträge soll - in diesem Planungsstadium - mit dem Nutzerstatus gleichgesetzt 
werden: Privatnutzer, Unternehmer, Firma, etc.- ist noch nicht genau definiert. 
 
Bei der Registrierung auf der Plattform (z. B. in einem sozialen Netzwerk) hat jeder Nutzer die 
Möglichkeit, einen Fragebogen  mit seinen Interessen und Absichten auszufüllen, um die 
Funktionen der Plattform nutzen zu können. Die Verteilung der Werbung basiert auch auf den 
Daten dieses Fragebogens, und wenn der Nutzer keine Werbung sehen möchte, die seinen 
Interessen entspricht, erhält er seinen Anteil an den Werbeeinnahmen nicht (siehe weiter unten 
Info über die Verteilung der passiven Einnahmen). 
 
Die Höhe des aktuellen Teilnehmerbeitrags ändert sich in Echtzeit. Ein passiver Nutzer hat sich 
z.B. entschlossen, die Plattformfunktionalität in vollem Umfang zu nutzen oder ist vom Status 
eines privaten Nutzers in den Status eines Unternehmers gewechselt. Die Beendigung der 
aktiven Teilnahme (vollständig oder mit Übergang zur passiven Teilnahme) kann jederzeit zum 
Ende des bereits bezahlten Zeitraums erfolgen. 
 
Die Höhe des Nutzungsentgelts wird auf der Plattfor m wie folgt aufgeteilt: 
• 30 % kann der Nutzer (für sich selbst) auf der Plattform ausgeben, indem er Waren und 
Dienstleistungen kauft (er sammelt Guthaben) oder sie in die Plattform oder in Projekte investiert, 
die in dem Breich Initiativen  vorgestellt werden, usw. - siehe auch andere Beschreibungen; 

• 30 % gehen in die allgemeine Investitionsvolumen, die von den Nutzern selbst durch 
Abstimmung im Rahmen der aufgelegten Programme (in Initiativen ) verteilt wird - dies können 
öffentliche, kulturelle, wissenschaftliche Projekte sowie die Finanzierung von Projekten im 
Bildungsbereich sein; 

• 30% fließen in die Weiterentwicklung des Ökosystems, sie können sowohl nach Ermessen  
(der Verwaltung / Management) der Plattform ausgegeben werden, unter Berücksichtigung der 
Wünsche oder Abstimmungsergebnisse der Nutzer (in Foren ), als auch zur Unterstützung der 
Tätigkeit und zur Bezahlung der Mitarbeiter, die den Betrieb der Plattform sicherstellen; 

• 10 % fließen in die Ersparnisse, die als Rücklagen zurückgelegt werden, und können nach dem 
Ermessen der Verwaltung / des Managements der Plattform (siehe unten) an die Investoren 
zugeteilt werden. 
 
Zusätzlich zu den Einnahmen aus den Nutzergebühren generiert das MIR-Ökosystem 
Einnahmen aus der darin platzierten Werbung sowie aus den verschiedenen im Ökosystem 
enthaltenen Ressourcen und aus anderen durchgeführten Projekten. 
 
 



Es ist wahrscheinlich, dass alle finanziellen Aktionen und gegenseitigen Abrechnungen innerhalb 
von MIR-Ökosystem auf einer eigenen Blockchain und Kryptowährung basieren werden, die alle 
internen Prozesse im Ökosystem regeln wird, was möglicherweise notwendig wird, wenn das 
Ökosystem auf die internationale Ebene gebracht wird. 
 
Die durch das MIR-Ökosystem erzielten Einnahmen werden nach folgenden Grundsätzen 
verteilt: 
Nach der Zahlung von Steuern und der Aufstellung des Haushaltsplans für den folgenden 
Zeitraum (Jahr) samt operativer Reserve – wird der verbleibende Gewinnüberschuss - nach 
folgendem Schema ausgezahlt. 
 
Die von der Plattform erzielten Supergewinne werden  wie folgt verteilt: 
• 25 % des Überschusses werden an diejenigen Nutzer des MIR-Ökosystems ausgeschüttet,  
die sich an der Verteilung der Mittel beteiligen, d. h. die die Daten ihres Fragebogens ausgefüllt 
haben und regelmäßig aktualisieren - sie werden dem Konto des Nutzers gutgeschrieben;* 

• 25 % gehen in die allgemeine Investitionsvolumen, die von den Nutzern selbst durch 
Abstimmung im Rahmen der aufgelegten Programme (in Initiativen ) verteilt wird - dies können 
öffentliche, kulturelle, wissenschaftliche Projekte sowie die Finanzierung von Projekten im 
Bildungsbereich sein; 

• 25 % werden von der Gemeinschaft / Verein  (dem Gründer MIR-Ökosystems), verteilt, 
zusammen / in Abstimmung mit dem Mitbegründerunternehmen UniFirma ; 

• 25 % des Überschussgewinns werden an die Investoren des MIR-Ökosystems ausgeschüttet, 
wobei die ersten 5% nach einem besonderen Koeffizienten - unter den Investoren der ersten drei 
Jahre (siehe unten) - und die restlichen 20% unter allen Investoren, einschließlich der Investoren 
der ersten drei Jahre, verteilt werden. 

5% der Überschussgewinne , die an die ersten Anleger gesondert ausgeschüttet werden - nach 
einem besonderen Koeffizienten, der erst ausgezahlt wird, wenn das Ökosystem am Jahresende 
Überschussgewinne erwirtschaftet hat - an die ersten Investoren, die im Jahr 2025 ein Kapital 
eingebracht haben, und zwar über einen Zeitraum von 5 Jahren. Wenn beispielsweise der erste 
Überschussgewinn wie ursprünglich geplant im Jahr 2027 erzielt wird, werden die 5% des 
Überschusses (zusätzlich zu den 20%) in den Jahren 2028, 2029, 2030, 2031 und 2032 
ausgeschüttet. Für Investitionen, die im Jahr 2026 getätigt werden, wird ein Anteil von 5% des 
Mehrgewinns in drei Jahren ausgezahlt: 2029, 2030 und 2031. Für Investitionen, die im Jahr 
2027 getätigt werden, wird ein Anteil von 5% der erwirtschafteten Überschüsse dann zusätzlich 
erst im Jahr 2030 ausgezahlt. 
 
* Die ersten 25 % der durch das MIR-Ökosystem erwirtschafteten Übergewinne, die zwischen 
den Nutzern aufgeteilt werden und in ihr persönliches Guthaben fließen, können innerhalb des 
Ökosystems ausgegeben werden. In Zukunft besteht die Möglichkeit, dass diese Mittel aus dem 
Ökosystem auf das Referenzkonto des Nutzers (d.h. ein mit dem Konto verbundenes Bank) 
abgehoben werden können. Es besteht auch die Möglichkeit, dass dieser Teil der Ersparnisse 
des Nutzers ein "Verfallsdatum" haben wird, innerhalb dessen er auf der Plattform ausgegeben 
oder investiert werden muss, d.h. zum Beispiel nach einem Jahr die Summe vom Guthaben geht 
"verloren", wenn es nicht verwendet oder z. B. zum langfristigen Sparen vom Vermögen beiseite 
gelegt wird. Weitere Möglichkeiten ergeben sich im Zusammenhang mit Kryptowährungen. 
 

* * * * * 

Was ist der Hauptnutzen von sozialen Netzwerken? Wenn man diese Frage stellt, wäre die 
bisher häufigste Antwort: Kommunikation und Unterhaltung (oder beispielsweise Zeitvertreib). 
Die Plattform „MIR“ erweitert die Bandbreite der Antworten auf diese Frage auf innovative und 
vor allem qualitative Weise:  



• Die Kommunikation erreicht eine völlig neue Qualität: Ein Treffen, die im Forum vereinbart 
wurde, kann sofort in den Kalender eingetragen, im Notizbuch vermerkt und die Person/Firma 
zu den Kontakten hinzugefügt werden; 

• Der offene Zugang zur Plattform „MIR“ und ihre funktionalen Besonderheiten ermöglichen es, 
neue Freunde und Gleichgesinnte zu finden und auf effiziente Weise in Kontakt zu bleiben. 

• Der Freundeskreis erhält neue qualitative Eigenschaften: Sie können nicht nur Einladungen zu 
einer Party an Ihre Freunde verschicken, sondern auch, ohne Ihr Konto auf der Plattform 
„MIR“ zu verlassen, Weihnachtsgeschenke zu besprechen, gemeinsam mit Freunden eine 
Reiseroute zu planen, ein Hotel zu buchen, Aufgaben und Pflichten zu verteilen, dabei 
Meinungen zu verschiedenen Themen auszutauschen und Notizen im Notizbuch zu machen. 

• Wahrscheinlich werden Online- und Offline-Shops, Freizeit- und Unterhaltungsangebote, 
Hotels und Freizeitparks, viele Unternehmen und öffentliche Einrichtungen mit der Zeit 
ebenfalls Teil des MIR-Ökosystems werden, mit anderen Teilnehmern kommunizieren und 
ihren Kunden Bonuspunkte und Prämien über/auf der Plattform anbieten. 

• Die Welt der Unterhaltung wird sich zweifellos erweitern – schon allein dadurch, dass die 
Bezahlung und Autorisierung von Dienstleistungen auf ein Klick vereinfacht wird. 

• Ein Konto auf der MIR-Plattform enthält autorisierte Ressourcen: Sie müssen nicht auf die 
Website Ihrer Bank gehen, um Ihre Rechnung zu bezahlen – alle diese Websites befinden sich  
in den Lesezeichen oder in den Anwendungen direkt im Account. Um beispielsweise anonym 
die erforderliche Versicherung zu finden und dann zu kündigen, genügen ein paar Klicks; 

• In der Anwendung „Portemonnaie” kann der Nutzer alle wichtigen Daten sammeln, was 
beispielsweise die Suche nach einem Arbeitsplatz oder das Ausfüllen von Dokumenten und 
vielfache mehr erheblich erleichtert; 

• Mit der Entwicklung des Ökosystems „MIR“ erhalten Nutzer die Möglichkeit, viele 
Routineprozesse automatisch in kürzester Zeit und mit der Zeit sogar ohne direkte Beteiligung 
des Kontoinhabers auszuführen. 

• Die funktionalen Besonderheiten der MIR-Plattform ermöglichen es, Aufgaben, die wertvolle 
Lebenszeit „verschlingen“, wesentlich effizienter zu erledigen: Verwaltungsprozesse, Suche 
nach benötigten Informationen, alltägliche Routineaufgaben, automatisches Ausfüllen von 
Daten, automatische Suche nach erforderlichen Informationen usw. 

• Das Ökosystem „MIR“ soll die Umsetzung praktisch jedes Lebensprojekts ermöglichen – in 
der Wirtschaft, in der Kunst, im Bildungsbereich und in der Wissenschaft usw. – von der Idee 
bis zur Verwirklichung und darüber hinaus. 

• Datenschutz: Die Teilnehmer der Plattform „MIR“ müssen sich keine Sorgen mehr darüber 
machen, wer ihre personenbezogenen Daten wie nutzt: Unternehmen, deren Angebote im 
Ökosystem „MIR“ präsentiert werden, sind verpflichtet, den „Verhaltenskodex“ einzuhalten, 
der den Schutz der Daten ihrer Kunden und das Verbot ihrer Weitergabe vorsieht. Alle 
Websites auf der Plattform „MIR“ verwenden ausschließlich technische Cookies, die im Konto 
(nicht im Browser) gespeichert werden und nicht nachverfolgt werden können (in Planung). 

• Die Plattform „MIR“ hilft Menschen, ihre persönlichen Ziele zu erreichen, trägt zur 
finanziellen Unabhängigkeit bei und unterstützt die Nutzer in jeder Hinsicht in ihrem Streben 
nach innerer Unabhängigkeit und Freiheit. 

• Die Plattform „MIR“ bietet Nutzern verschiedene Möglichkeiten für aktive und passive 
Einkünfte und in Kürze auch eine eigene Kryptowährung. 

• Auf der Plattform „MIR“ können Nutzer an der Verteilung der vom Ökosystem „MIR“ 
erhaltenen Finanzmittel teilnehmen, aktiv auf die Umsetzung von Projekten Einfluss nehmen 
und an kollektiven Entscheidungen mitwirken. 

 



• Das Ökosystem „MIR“ bietet intelligente Lösungen für Verbraucher, Unternehmen, Kreative, 
Bildung, Wissenschaft und soziale Aktivitäten – im Rahmen wachsender Möglichkeiten zur 
Zusammenarbeit: unter Einbeziehung der erforderlichen Ressourcen und Fachleute in diesen 
Prozess, ohne die Plattform zu verlassen. 

• Das Ökosystem und in erster Linie die Plattform „MIR“ sehen ihre Mission in der 
Unterstützung (und vorrangigen Förderung) fortschrittlicher Ideen, Initiativen sowie Personen 
und Unternehmen in den Bereichen Bildung, Umweltschutz, Gesundheitswesen, neuen 
wirksamen Ansätzen im Wirtschaftsbereich, gerechter Verteilung von Ressourcen, ehrlichen 
Beziehungen sowie in der Stärkung der Gleichberechtigung der Menschen und der Chancen auf 
Selbstentfaltung/Selbsverwirklichung jedes Einzelnen. 

• Das Ökosystem und die Plattform „MIR“ verändern das Paradigma von Wirtschaft und 
Konsum, d. h. die wirtschaftlichen Infrastrukturen insgesamt, grundlegend und bringen die 
folgenden Beziehungen an den Zenit – umfassende und für alle Seiten vorteilhafte 
Zusammenarbeit, Transparenz von Handlungen und Angeboten, Vereinfachung verschiedener 
Prozesse, Effizienz bei der Entscheidungsfindung und Ehrlichkeit in der Kommunikation. 

• Die Aktivitäten des Ökosystems „MIR“ sind so geregelt, dass alle fortschrittlichen Prozesse 
allen dienen und auf gegenseitigem Nutzen beruhen. 

• Das Ökosystem „MIR“ besteht aus einer Reihe miteinander verbundener Ressourcen und ist so 
angelegt, dass es dynamisch funktioniert und durch die Zusammenarbeit von normalen Nutzern 
und Unternehmen, die ihre besten Ressourcen für die Lösung verschiedener Aufgaben zur 
Verfügung stellen, wächst, was letztlich die Lebensfähigkeit und den Fortschritt des gesamten 
Ökosystems gewährleistet. 

• Die komplexen Funktionen des Ökosystems „MIR“ in Verbindung mit den Ergebnissen der 
Zusammenarbeit auf verschiedenen Kommunikationsebenen ermöglichen die Schaffung einer 
Symbiose aus künstlicher Intelligenz und kollektiver Weisheit der Gesellschaft als Emergenter 
Intelligenz (EI), die es ermöglicht, qualitativ hochwertige Entscheidungen für die 
fortschreitende Entwicklung des gesamten Ökosystems zu treffen und einen Beitrag zur 
Entwicklung der menschlichen Gesellschaft insgesamt zu leisten. 

• Das Ökosystem „MIR“ trägt auf konstruktivste Weise dazu bei, optimale Lösungen zu finden 
und die Landschaften der menschlichen Zivilisation in eine schöne Welt des allgemeinen 
Wohlstands für jeden Menschen auf dem Planeten zu verwandeln, in der wir alle zusammen 
leben wollen und sollten. 

 
Die positive wirtschaftliche Dynamik der Plattform ist für alle Nutzer von großer Bedeutung, 
auch wenn sie persönlich auf die Nutzung von Werbeeinnahmen und Überschüssen verzichten und 
keine Token, Kryptowährungen usw. verwenden möchten. Das interne Zahlungssystem ist sowohl 
für das Funktionieren aller sozialen Netzwerke und einzelnen Ressourcen, die zum Ökosystem 
gehören, als auch für dessen wirtschaftliche Lebensfähigkeit von Bedeutung. Eine Situation, in der 
die Nachfrage nach Token innerhalb der Plattform steigt, sichert die Einnahmen der Plattform und 
die Gewinne der Investoren sowie die wachsenden Möglichkeiten aller Nutzer innerhalb der 
Plattform – insgesamt ist dies für alle vorteilhaft und attraktiv. 
 

Jeder Teilnehmer des Ökosystems „MIR“ erhält die einzigartige Möglichkeit, aktiv eine 
gemeinsame, prosperierende Zukunft zu gestalten – für sich selbst und für unsere Nachkommen –  

und sich bereits jetzt direkt an der positiven und friedlichen Entwicklung unserer 
menschlichen Zivilisation zu beteiligen! 

 
Weitere Infos:  
Publikationen auf Webseite des Vela Verlags (bitte die Übersetzung zu Deutsch einschalten):  
Präsentation des Ökosystems „MIR“ https://optovik24.de/mir/  

Ihre Investition in „MIR“ – in die „WELT“ von morge n https://optovik24.de/projektmir/   


